
Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Erstmalig traf sich der Vorstand
des FLGOÖ am 20.01.2026 in
Linz zu einer Klausur.
Ernsthafte und intensive
Diskussionen entwickelten sich
rund um die Ausrichtung des
Fachverbandes der leitenden
Gemeindebediensteten.
Wichtig ist uns, dass der FLGÖ
als Interessensvertretung der
Oö. Gemeindeverwaltung auch
Ernst genommen wird. Es
wurden dabei folgende
Themen konkret behandelt: 

1) Vorzeitige Einbindung in die
Gesetzeswerdung
Ein wichtiges Anliegen bleibt
die frühzeitige Einbindung in
Gesetzesvorhaben, insbeson-
dere im Hinblick auf Praxis-
tauglichkeit, Umsetzbarkeit
und die tatsächlichen Auswir-
kungen in den Gemeinden.
Dazu streben wir Gespräche
mit der IKD und mit der
Landesrätin Langer-Weninger
an. Wir halten Euch am
Laufenden und hoffen von den
Verantwortlichen, im Sinne der
immer so hoch gepriesenen
Entbürokratisierung,  auch
ernst genommen zu werden.

2) Umfrage zur Gemeinde-
zusammenarbeit  
Da wir uns auf keine konkrete
Linie einigen konnten, werden
wir hinsichtlich Gemeinde-
zusammenarbeit und
Kooperationen unsere Mit-
glieder befragen. Wir werden
gemeinsam mit der FH Ober-
österreich eine Umfrage in
Q2/2026 ausarbeiten und im

Q3/2026 an alle Mitglieder des
FLGÖ in Oberösterreich aus-
senden. Ich ersuche bereits
jetzt um große Unterstützung. 

3) Oö. Zukunftsakademie –
„Gemeindearbeit 2040“
Wie soll unsere Gemeinde-
verwaltung im Jahr 2040
aussehen? Auch diese Frage
haben wir uns gestellt.
Diesbezüglich wollen wir mit
der Oö. Zukunftsakademie des
Landes Oö. Punkte erarbeiten
und allenfalls in einem Work-
shop die Positionen der Oö.
Gemeinden darlegen. Falls Ihr
dazu Anregungen und Ideen
habt, ersuche ich Euch uns
diese mitzuteilen. Ein weiterer
Schwerpunkt dazu ist die
Erarbeitung eines Zukunfts-
bildes für die Gemeinde-
verwaltung in Oberösterreich.
Dabei geht es nicht nur um
organisatorische Fragen,
sondern vor allem um die
Kompetenzen, die in Zukunft
entscheidend sind. Wir
möchten gemeinsam
definieren, welche Skills in
den Gemeinden künftig
verstärkt gebraucht und
angeboten werden sollen. 

4) Mitarbeit in
Fachausschüssen / stärkere
Einbindung in
Entscheidungen
Ziel ist es, dass der FLG
Oberösterreich beim Oö.
Gemeindebund in den
Fachausschüssen
eingebunden wird. 

Dafür werden wir anbieten,
dass kompetente Kollegen zu
den einzelnen Fachthemen
entsendet werden. Auch hier
setzen wir auf eine früh-
zeitige Abstimmung, damit
die Erfahrungen aus der
kommunalen Praxis stärker in
Entscheidungen einfließen
können. 

5) Zusammenarbeit mit der
IKD bei der Vereinheitl-
ichung von Verordnungen
und Ausbildungsthemen
Bei einem Termin mit der IKD
Anfang Dezember haben wir
angeregt die Verordnungen
in Oberösterreich zu Verein-
heitlichen. Es kann aus
unserer Sicht auch soweit
gehen, dass gewisse Regel-
ungen im Gesetz verankert
werden, sodass nicht immer
alle Gemeinden sich mit
diesen Punkten beschäftigen
müssen. (zB. Feuerwehrge-
bührenordnung, Wasser-
ordnung, Kanalordnung,
usw.) Das spart Ressourcen in
den Gemeinden, im poli-
tischen Diskurs und bei der
Prüfung der Verordnungen
durch die IKD. 
Weiters wollen wir wieder das
Thema einer modernen und
zeitgemäßen Ausbildung für
die KollegInnen in OÖ
angehen. 

Für beide Themenbereiche
wurden der IKD drei
Experten aus dem Vorstand
namhaft gemacht. Ich
wünsche ihnen viel Erfolg
und Durchsetzungskraft,
wieder im Sinne der
Entbürokratisierung.
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6) Kostenloser Vortrag in den
Bezirken: „Führen in der
öffentlichen Verwaltung“
Ein wesentliches Anliegen ist
uns die Stärkung von
Führungskräften in den
Gemeinden. Daher werden wir
den Bezirksorganisationen
künftig kostenlos einen
Fachvortrag der BDO zum
Thema „Führen in der
öffentlichen Verwaltung“
anbieten. Dieses Angebot soll
nach Möglichkeit mit einem
persönlichen Besuch des
Landesobmannes oder eines
Stellvertreters verbunden
werden – als Zeichen, dass wir
auch regional präsent sind und
den direkten Kontakt mit den
Kolleginnen und Kollegen aktiv
pflegen. Daher das Ersuchen
der Bezirksvertreter sich direkt
mit uns im Vorstand in
Verbindung zu setzen und
einen Termin dafür zu
vereinbaren. 

7) Imagekampagne für
unseren Beruf
Die Gemeindeverwaltung ist
längst mehr als „Verwaltung“ –
sie ist Service,
Krisenmanagement,
Organisation und
Zukunftsgestaltung zugleich.
Deshalb wollen wir eine
Imagekampagne
weiterentwickeln, die sichtbar
macht, welchen Wert unsere
Arbeit für die Bevölkerung, die
Gemeinden und die Politik hat.
Unser Ziel ist klar: Mehr
Anerkennung, mehr
Verständnis und ein starkes,
modernes Bild unseres
Berufsfeldes ähnlich der
Kampagne beim Land OÖ
(https://arbeiten-fürs-land.at/) 

8) Corporate Benefits –
attraktives Angebot für
Mitglieder
Ein zusätzlicher Mehrwert für
unsere Kolleginnen und
Kollegen ist die Aktion
„Corporate Benefits“.

Hier können FLGÖ-Mitglieder
von attraktiven Vorteilen
profitieren. Alle Informationen
dazu findet ihr auf unserer
Homepage. Ein großes Danke
an Kollegen Christian
Wildberger für die Idee und
die Umsetzung dieser Aktion!

9) Gemeinsam in Bewegung:
Linz Marathon 2026 – „Team
Gemeinde“
Auch der Teamgeist soll nicht
zu kurz kommen: Unter dem
Motto „Gemeinsam in
Bewegung“ organisiert der
FLGÖ wieder eine Teilnahme
beim Linz Marathon am 12.
April 2026 als „TEAM
GEMEINDE“ – ausdrücklich
auch gemeinsam mit
Bürgermeisterinnen und
Bürgermeistern. 

Mein Aufruf: Macht mit,
motiviert Kolleginnen und
Kollegen – und nehmt auch
die Bürgermeisterinnen und
Bürgermeister in euren
Gemeinden mit!

An dieser Stelle ein DANKE an
Kollegen und Sport-
referenten Andreas Gruber
aus Kematen/Krems für die
Organisation!

Ein Wort an alle Kolleginnen
und Kollegen!

Zum Abschluss ist mir eines
besonders wichtig: Ihr leistet
täglich Enormes – oft im
Hintergrund, oft unter
hohem Druck.

Genau deshalb braucht es
Zusammenhalt, Austausch
und gegenseitige
Unterstützung. 

Der FLGÖ steht für ein
starkes Miteinander, für
Fachlichkeit und für eine
klare Stimme in
Oberösterreich. 

Gemeinsam schaffen wir es,
die Gemeindeverwaltung
weiterhin zukunftssicher,
bürgernah und professionell
zu gestalten.

Kollegiale Grüße

Der neue FLGOÖ Landesvorstand (2)

Seit Oktober 2022 bin ich Amtsleiter in der Gemeinde Lochen am See
im Bezirk Braunau am Inn. Zuvor war ich 13 Jahre in der Gemeinde
Palting tätig, davon knapp 10 Jahre als Amtsleiter. Neben der
Geschäftsführung des Wasserverbandes Lochen-Mattsee-Palting
organisiere ich für den Bezirk Braunau regelmäßige
Buchhaltertreffen. 
Durch die jahrelang gesammelten Erfahrungen in der öffentlichen
Verwaltung möchte ich nunmehr als kooptiertes Mitglied im FLGÖ
Vorstand in den Bereichen Buchhaltung, Budgeterstellung und
Verwaltungsvereinfachungen unterstützen. 
Ich stehe hierzu für Vorschläge und Ideen gerne zur Verfügung. 

Christoph Stockinger
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Funkwasserzähler als Verwaltungsvereinfachung 
Ein Erfahrungsbericht aus der Praxis 

Im Jahr 2022 entschieden sich die
Mitgliedsgemeinden des Wasserverbandes
Lochen–Mattsee–Palting zur Umstellung auf
Funkwasserzähler sowie zur gemeinsamen
Anschaffung der entsprechenden Software. 

In der Gemeinde Lochen am See konnten auch
die örtlichen Wassergenossenschaften für eine
Umstellung begeistert werden. 

Nach Beendigung der Umstellung werden in
den drei Gemeinden etwa 3.000
Funkwasserzähler eingebaut sein.

Maßgeblich für die Entscheidung waren unter
anderem folgende Aspekte:

Zeit- und Kostenersparnis in der Verwaltung
bei der jährlichen Zählerstandsablesung (z. B.
Wegfall von Portogebühren, kein
Nachtelefonieren durch die Verwaltung,
keine Zahlendreher)
Transparente Abrechnung, da die
Ablesedaten einem genauen Ablesedatum
zuzuordnen sind
Erstellung stichtagsgenauer Wasserbilanzen
Aufteilung der Supportkosten auf die
Gemeinden
Nacheichung des Zählers auf maximal 15
Jahre möglich

Leck- bzw. Bruchortung durch den Zähler
möglich – kann bei unterjähriger
Kontrollauslesung direkt an den Besitzer zur
Kontrolle und Schadensbehebung
weitergegeben werden
Zählerwechsel und Schnittstelle zu K5-Finanz
Einfach zu bedienende Auslese-Software

In der Vorbereitung der Umstellung sind die
Einbindung von Bauhof, Verwaltung und Politik,
die Anpassung der Wasserleitungsordnung, die
Berücksichtigung datenschutzrechtlicher
Aspekte (Auftragsverarbeitungsvereinbarungen)
sowie die Information und Aufklärung der
Bürger:innen wichtig.

Zusammenfassend kann festgehalten werden,
dass sich für den Wasserversorger und die
Bürger:innen durch die Umstellung vom
mechanischen Wasserzähler auf
Funkwasserzähler viel Zeit, Nerven und Wasser
einsparen lassen.

Amtsleiter Gemeinde Lochen am See und
Geschäftsführer Wasserverband Lochen-
Mattsee-Palting

Thomas Hofbauer



Vorteilsportal aufrufen
https://flgooe.mitarbeiterangebote.at
Einmalige Registrierung mittels privater E-Mail-Adresse
und dem Registrierungscode: #flgooebenefits26
Einloggen und sofort attraktive Angebote
wahrnehmen

wir freuen uns, dir unser neues Vorteilsportal für Mitarbeiterangebote vorstellen zu können. 
Entdecke dort eine Vielzahl attraktiver Angebote von starken Marken aus allen relevanten 
Lebensbereichen – zum Beispiel Technik, Reisen, Mode, Wohnen und vieles mehr. Die Nachlässe 
kannst du in Onlineshops oder auch in Filialen direkt vor Ort einlösen. 

bis zu

45%
bis zu

55%
bis zu

70%

Mode Freizeit Technik

APP

RABATTIERTE
GESCHENKGUTSCHEINE 

Einfach
scannen und 

anmelden
ODER JETZT BEI

corporate benefits

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Jetzt schnell registrieren und dauerhaft sparen! 

Dauerhafte Preisnachlässe bei Top-Anbietern 

Deine Vorteile:
 Dauerhafte Preisnachlässe z.B.

auf Reisen, Mode, Technik,
Mobilfunk u.v.m. 

Zugriff auf Angebote von über 
600 Top-Markenanbietern 
von zuhause und unterwegs

Monatliche Erweiterung 
des Angebots 
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GEMEINSAM IN BEWEGUNG - Teilnahme beim LINZ –
Marathon  am 12.04.2026 als „TEAM GEMEINDE“

Liebe laufbegeisterten Kolleginnen 
und Kollegen!

Dass wir gemeinsam in den Gemeinden in
Oberösterreich an einem Strang ziehen,
beweisen wir jeden Tag. 

Wir wollen jedoch nicht nur in unserer aktuell
sehr herausfordernden Tätigkeit
zusammenarbeiten, sondern das auch im Sport
beweisen.

Unter dem Motto „Gemeinsam in Bewegung“
organisiert der Fachverband der leitenden
Gemeindebediensteten in Oberösterreich
wieder eine gemeinsame Teilnahme als Staffel
beim Linz Marathon am Sonntag, den 12. April
2026 für alle Mitglieder des FLGOÖ und alle
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in
unseren Gemeinden. 

Auch wenn wir es gerne sehen, wenn
Amtsleiter:innen und Bürgermeister:innen ein
gemeinsames Staffelteam bilden, sind natürlich
auch Einzelstarter gerne gesehen, die sich für
einen der Bewerbe außerhalb des
Staffelbewerbs anmelden möchten. 

Jeder Teilnehmer erhält kostenlos ein Leiberl
mit dem Aufdruck „TEAM GEMEINDE“: Wir
hoffen natürlich ein großes Team an den Start
zu bringen.

Anmeldungen bitte so bald als möglich,
jedenfalls aber bis spätestens 13. März 2026
unter gruber@kematen.at oder auch via
Whatsapp oder SMS an 0676 / 840 55 61 04. 

Die Anmeldgebühr für FLGOÖ Mitglieder wird
vom Fachverband übernommen. 

Es können natürlich Staffelwünsche genannt
werden, ansonsten stellen wir gerne Staffeln
individuell zusammen. 

Bitte um Anmeldung mit folgenden
Informationen:

Vor- und Nachname und Funktion in der
Gemeinde
Geburtsjahr und Gemeinde
E-Mail und Handynummer (für die Aufnahme
in eine Whats-App Gruppe)
Staffeldistanz wäre möglich (10, 11, 14,3 oder
6,9 km) bzw. 
Teilnahme an welchem Laufbewerb
(Marathon, Halbmarathon, Viertelmarathon, 

       5 Kilometer Lauf)
Leiberlgröße (S, M, L, XL) 

Nähere Informationen erfolgen, dann nach der
Anmeldung in einer eigenen Gruppe. Viel Spaß
beim Trainieren und vorbereiten. Wir freuen uns
auf reges Interesse und verbleiben mit
kollegialen Grüßen

Euer FLGOÖ-Landesvorstand


